


STOPP!
Dies ist die letzte Seite des E-Books!

Du willst dir doch nicht den Spaß verderben  
und das Ende zuerst lesen, oder? 

Um die Geschichte unverfälscht und
originalgetreu mitverfolgen zu können, musst
du es wie die Japaner machen und von rechts

nach links lesen. Deshalb schnell HIER
tippen und loslegen!

Wenn dies das erste Mal sein 
sollte, dass du einen digitalen 
Manga liest, kann dir die Grafik 
helfen, dich zurecht zufinden: Fang 
einfach oben rechts an zu lesen 
und arbeite dich nach unten links 
vor. Zum Umblättern tippst du den 
linken Rand im E-Book an.  
Viel Spaß dabei wünscht dir  
TOKYOPOP®!

So geht’s:
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GA-REI 

Die Süße und das Biest!

Kensuke Nimura kann Geister und Dämonen sehen. Da er sich 
daran aber schon längst gewöhnt hat, ist sein Leben ansonsten 
nicht besonders aufregend. Bis zu dem Tag, als er Kagura Tsu-
chimiya trifft. Die hübsche Schülerin verdingt sich nebenbei 
als Dämonen-Spezialagentin und hält sich eine übersinnliche 

Bestie als Haustier!

Hajime Segawa

www.tokyopop.de
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Psychic Detective yakumo

Er sieht etwas, was du nicht siehst!

Der arrogant wirkende Student Yakumo Saito wurde mit 
einem  roten Auge geboren. So kann er Dinge sehen, die für 
andere unsichtbar bleiben – die Seelen der Verstorbenen. 
Diese ruhelos Umherirrenden zu vertreiben und zu besänf-
tigen, ist sein Job als »Psychic Detective«. Eine faszinierende 

Reise ins Diesseits und Jenseits beginnt …

suzuka oda / manabu kaminaga

www.tokyopop.de



Das sind  
einfach nur  
zwei gleiche  

Bilder.

Ups, habt  
ihr gedacht,  

ihr müsst nach  
Unterschie- 
den suchen?





Dort be-
fasste er 
sich mit 
seiner 

Schwäche.

Er  
feilte an 
sich, um 
zu über-
leben.

Nach  
und nach 
konnte  

er furcht-
los durch 
die Stadt  
gehen.

Wurde  
er in 

Streitig-
keiten 
verwi-
ckelt …

… war  
er fähig, 
Attacken 
zu parie-

ren.

Und 
…

… als  
er unbe-
siegbar 
wurde …

… lernte 
er Paty 
kennen.

Paty 
war 

stark.

Er war 
viel zu 
stark.

Daher fiel 
auch er 
aus dem 
Rahmen.

Keine 
Sorge.

Wir ge- 
hören zu-
sammen.

Aber nun  
ist er nicht 
mehr allein.

Willst 
du es-
sen?

Nein, ich 
bin satt, 
Meister.

Paty ist 
sehr glück-
lich … ver-
mutlich.

ENDE

Klatsch
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Natürlich 
nicht.

Er ist 
sehr 

streng.

Besiege 
deinen Hun-
ger, bevor 
du dich be-

siegst.

Doch er 
tut es aus 

Liebe.
Er ist hier,  
um Patys 

Verwandlung 
zu stoppen.

Sie sind 
überhaupt 
nicht bluts-
verwandt.

Sie 
hatten 
keine 
Ge-

mein-
sam-
keiten 

…

…  
außer 
einer.

Sie beide 
waren Au-
ßenseiter in 
der Dämo-
nenwelt.

Wenn 
ein Außen-
seiter einen 
Artgenos-
sen trifft

 …

… muss  
er ihm  

helfen …

Er ist ein 
Mensch.

Mit unge-
fähr 30 

verirrte er 
sich in die 
Dämonen-

welt …

Er  
lebte im 
Verbor-
genen 

…

… um  
von den 
Starken 
nicht ent-
deckt zu 
werden.

Der 
Schwa-
che ver-
ließ die 
Stadt …

… und leb- 
te außer-
halb des 

Dämonen-
einflusses.



Leben in der 
Dämonenwelt

Beim letz-
ten Mal 

wurde Paty 
zu einem 

Monstrum.

Der alte 
Mann hat 
ihn ge-
stoppt.

Sein  
Name ist 
White 
Step.

Strafe:  
kein Abend-

essen.

Vermut-
lich lebt er 
zusam-
men mit 
Paty …

Steh 
auf.… in einem 

Vorort.

Mann 
…

Wann  
lernst du 

endlich, dei-
ne Kraft zu 
kontrollie-

ren?

Tut  
mir leid, 
Meister

…

Du willst 
doch 

normal 
leben?

Dann  
musst du 

dich selbst 
besiegen.

Du hast 
Hunger?

Ja, 
Meis-
ter.

Ja, 
Meis-
ter.

Willst  
du was 
essen  
…?

Darf ich, 
Meister 

…?!

Rums

K
n
u
r
r





Der mysteriöse Tengu

Plötzlich ist der geheim- 
nisvolle Tengu erschienen.  
Niemand weiß, wer dieser 
Tengu ist. Er schlägt je- 

den, den er sieht.



Uh, ähm … 
wartet mal, 
nicht alle 
auf einmal

…

Keine  
Sorge. Ihr 
werdet sie 
bald sehen.

Diejeni-
gen …

… die eure 
Wünsche 
erfüllen 
werden.

Also nun, 
Vlad.Ich  

brauche  
nun deine 
Unterstüt-

zung …

Schauspie-
lern ist doch 
deine Stär-
ke, oder?

 FortsEtzuNg Folgt 



Nun … also, 
hier gibt es 
nichts …

Aber  
fühlt euch 
wie … zu 
Hause … 
ha ha.

Zeigt  
mir den, der 
mich töten 

kann.

Ist er 
hier …?

Wer  
will meine 
Songs hö-

ren …?

Ich hörte, 
hier finde 
ich heraus, 
wie ich den 
Wald be-
schützen 

kann.

Ich habe  
keine Zeit zu 

verlieren. Selbst 
jetzt ist der Wald 
Gefahren aus-

gesetzt …



Willkom-
men … in 
Hydra!

Bamm



…

Das 
sind sie 

…

Mit  
diesen  

drei haben 
wir eine 

schwarze 
Liste be-
gründet.

Wir  
haben das 
Ziel, Akim 
zu besie-

gen.

Also,  
sie sind 
… sehr 
ver-
schie-
den.

Den Ers- 
ten … das kann 
ich verstehen. 
Aber der Zwei-
te ist so … na ja. 
Und der Dritte 
ist doch eher 
gutmütig?!

Ja.  
Sind sie 
wirklich 
zuver-
lässig?

Keine 
Sorge.

Sie haben 
sich bereits 
versammelt.



»Ich hö- 
re die Stim-
me … die 

Stimme des 
Waldes …«

… sagte 
»Elfores 

Misto« einst 
traurig lä-
chelnd.

Zwitscher



…

Und der 
Dritte.

Er  
liebt die 
Natur. Er 
liebt die 
Tiere.

Der 
Wächter 
des Wal-

des …

Es gibt  
einen un- 
erforsch-

ten Wald ir-
gendwo im 
Westen …

Dort 
lebt er.

Wer den  
Wald betritt,  
wer den Wald 
schändet … ih-
nen allen zeigt 

er seine  
Zähne.

Mit  
überwälti-
gender Ge-
schwindigkeit 

schießt er 
Magiepfei- 

le ab.

Kaum je- 
mand … hat ihn 
je mit bloßem 
Auge gesehen. 
Es gelang nie-
mandem, ein 
Foto von ihm  
zu schießen.

Seine  
Existenz 

ist für vie-
le nur ein 
Märchen.

Allein  
und heimlich 
beschützt er 

den Wald in ei-
nem Radius 
von 20 km.



»Es ist mein 
Traum, eines 

Tages vor allen 
anderen mit 
voller Power  
zu singen.«

L
a
a
a
a
a
a
…Um dieses  

Ziel zu errei-
chen, absolviert 
»Stein Doji« 

heute noch eine 
Gesangsaus- 

bildung.

GRoom



…

Der 
Nächs- 

te …

Der 
Herr-
scher, 
der den

…

… zahlrei-
chen Oni-
Rassen 
vorstand 

…

… dem 
Team 
»Oni-
gashi-
ma«.

In seinem 
Team kon-
trollierte er 
5.000 Onis …

Eines Tages 
veranstaltete er 
für sein Gefolge 

ein Konzert.

Sein finsterer 
Schrei ließ alle 
5.000 Onis ohn-
mächtig werden.

Der  
Oni aller 

Onis bereu-
te sein Ver-
gehen, trat 
zurück …

… und ver-
steckte sich 
tief in den 
Bergen.

Womm

Schluck

Womm

GRooom


